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Verordnung.
Ar! 1 Der 1. Mai wird in der ganzen von der franzosi-

J & . TmSJLm ’n WW
fi* te* K« --

bcn "der interessierten Syndikate an die Kommandierenden
Generale der 8. und 10. Armee zu rickte». „ ,

I Die Vorsitzenden sind für jede Unruhe auf den Straß
' und fcde den Alliierten feindliche Kundgebung verantwortlich

Ari 3 stede Versammlung oder Veranstal.ung wird &,'
Hr« rt ^ ' Ä <rn den Straßen und besonders,ede Kund-

^ Alliierten wird mit Gewalt unterdrückt

"^ Die >Schuldigen werden vor das Kriegsgericht gestellt

I tt'eiig^t 4. Die Kommandierenden Generale der 8. und
10. Armee werden mit der Ausführung dieser Verordnung

\ Der Kommandierende General der Armeegruppe
Faholle

Die Friedensverhandlungen.
Die Friedensbedingungen.
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S ! Gehalten werden, an der dieVertreter der 23 alliierten
Mächte von dem Frredensvectrag Kenntnis nehmen dürfe.-.

Tie erste Vollsitzung.
a; ya Unril ?̂>Lr letzte Dell der deutschen Dele-

in * * ■%
Der V or f r i e d e nsvsrtcag  lst s.e rr  r g ors uu>
dic Kmmn °»n KiautiK - U' de»

ri»n<« -n« It»« inde ». um ooi, dem « « ttAU ^
densvertrages Kenntnis zu ncyme . " Be-
Beschluß gefaßt werden , ob tn® i S ri ÄSroiS er-
ta «6»M  te » ' » rrfir . l.rfÄSÄ srl-

. * ? iftn * em « - » ! cinmdw . l- II-n will,tiken auf foirtftltwem —>>. > n-.-nsnertraa kerne
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den
Provinz SÄantun  a , bet den Berattmaen uoe
Völkerbund dieselbe Stellung emaeh .n. n soll
Syrien, Palästina und Mefovotamren.

Dis deutschen Unterhändler in BersaMes.
Berlin . 29 . April Angesicksts ^ GE ^ deut-

. fchen Friedcnsdclegatlon wuw ,n ^ ^ enen zwei
Stelle der ursprünglich m Aus , äst -l ^ m
Sütels drei beleat werden . LS >md dies Per-
Refervoires . Sursse und Lallet . Dkd n̂tzperhandlungcn.
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das Recht haben , i n d e r S t a d t a u s « J e *

s t«Ä \ r « ML am

«MSSSsä
aus Versailles zuwlae wurde non ^ ß
Hörden für die Dauer der stincoensdsteaatwn ^ n ^
zufriedenstellender Weise für a u - r

M . wegungssreiheit  oesorg . .

Drr SchW-izer Bundes Präsident als S -Hiedsrrchts'\^ _;r m..„ S„av„vififw.if Ador  hat ,1Ct)

en Ttcnaop’.ur; , rr; tr „ n\
Arbeiter zu verwenden. Das Saargebret- wird ber f

-5'
durch den Völkerbund  zu einem
trcraen, ti-c ftdfj ctu*- einem fröttjo-joefvê w sn ^Hnliebetit
Bewolmer des Saaraebietes und drei anderen ^ ^
anderer Nationalität zusammenseht. w°bei die sranzomw
und deutsche ausgeschlossen blmben. Die vollzteye^
Gemalt  wird dem Präsidenten dieser Kommas > °
tragen. Dieser Präsident wird von dem obersten m
Völkerbundesbezeichnet und für ein Jahr ernannt. -t
Tewscklavd. Vreußen oder.Bayern bisher auSge,Men Macht
befuoniffe gehen auf die genannte Kommission ube . T ,
hat das Recht. Beamte zu ernennen und abzusetzen. sie yal ^
K"ntr. lle über die Eisenbahnen, Kanäle und darf al . 9
nntz.'n alle Gebäude und Einrichtungendes Staates .m ~ x
geltet i.nd die zur Ausbeutung der Graben d.enen D -r
Friedcnsvertraa w,rd wahr .chcinlrch eine b e ou ete» t f ufinrleit  für das Saargeb iet bopetjen . >
1 1v v ^ co (»r * ahortri » iiinn  micb bestimmt , dal)

oUc Einwöhmer" beiderlei Geschlechts, die über 20 ^ ahre aü
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Wenn die Abstimmung sich für W ' edcrvers . n ^gung
mit De >t schl - n d aus-svricht. w,rd der Völkerbund v

' ' * «« Wwder nach Moglî .n ihre J

5Tii3 dem besetzten Gebiet.
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fein. Der Kcmmissar wird tn engster Fühlung mit den orr
lichen Vciwaltungsl ehöiden arbeiten._ _ ,

nfr-ftirterett 8-eckte zu eine-n Preise zu ruckkaufen,  der
S eine Kommission, be'tchend m-.s Vertretern Deutsch.
<" ?s Frankreichs und des Völkerbundes, restgesetzt wird.
,-r. r̂ Rückkaufs preis wird in Gold zu bezablen sein. So " rr
auf ieden Fall der Wert der Saarkohlengruben dazu dienen,
den ^ -ankreich von Deutschlandverursachten schaden wieder
autu'niachen. Wenn Deutschland die geforderte » umme nickt
se âblt wird das Land wahrsckernlich an Frankreich fallen.
biNenn'Deutschland aber den Rückkauf vollz:rbt. wird der
Völkerbuiw wabrscheinlich das Recht baben. eine gew'ffe Wenge
Kohlen zu bestimmen, die weiter en Frankreich zu liefern 0-

frage  einen Schiedsspruch

Tie zukünftiae Gestaltung des Saarg - Siete ^ ^
mein die „Daily Mail" zu berichten ^ üom
fß5mv.8en -rach der Übersetzung des .Beut P« l
28. April wieder: ..Fraurreich w.vd «utze- dem̂ ^ g^ ^
tums recht auk die Gruben das E.ggs ^ nen.  Ge»
alle damit zusammenhängendenErnricktung- . - 1 ^xhaUeu.
bäude. Sckulen (wahrscheinlich Serg^ .cm us - - ^
Die Deutschen verpflichten sich, in der Festsetzung der w

Der Bölkerbundvertrag.
London. 29. April. (Reuter.) Der Text i* 8 Völkerbund.

Vertrags wurde gestern nachmittag bekanntargeben. Viele dor
b >̂rin chntbalteneuBestimmungen stnid schon halbamtlich ver
öffentlicht morden. Neben den 32 ursprünglichenMitgliedern
werden noch weitere 13 Staaten , darunter dm Niederlande,
oufae'ardert. dem Völkerbund beizutrelen. .̂er Haupt¬
xu  u kt  des Völkerbundvertragsist der. daß eine Natron, dm
u„wr Mißachtung des Vertrags ihre Zuflucht zum Krieg
nimmt, de facto als Nation angesehen wird, die eine Kriegs-
Handlung gegen alle Mitglieder begangen hat.
^ Paris , 29. April. (Reuter.) Die in der Vollsitzung der
Friedenskonferenz zurückgezogenen VcrbejsernngSantrage fu

^ngelegenbeiten wurden fiir die Entscheidung durch den Bundf-ia» , u >ü cka e ste l l t. Hieraus wurde der geänderte Wort¬
laut der 'Bestimmungen über A rbe itsb ed i ngungen,
v:e tn  den Friedensvertrag ausgenommen werden sollen, ange-

> nommen Die Bestimmungen stellen keine eridgultigen
Regeln dar, sondern geben nur Grundintze wieder. Eine
Änderung an den Bestimmungen war notwendig, um eine
allseitige Zustimmung zu sichern.

D':s Italiener in Fiume!
Pari ». 29 Avril. Rach Meldungen aus Rom haben die

wn Fiume tn einem Schrecken an Orlando, in
die Haltung der italienischen Vertreter m Paris

bill qe-̂ . ck.re Lefngnisse der italienischen Regierung uber-
tiraen In eurem Telegramm an Wilson sprechen dm Be-
wtbner Ai.'meS diesem ihren Dank aus. dag er ihnen Gelegen-
hest peSn haL . ibren: unerschütterlichen Willen zum Aus-

W."i'lprck° N̂ach einer Meldung der .Daily Mail"
Paris verlautet aus der Konferenz, day Italien den

Panzerkreuzer „S -.nr Girrglo" nach Frume entsendet.
WaffensliNstandsbruch durch Dul - arie» ?

Belgrad. 29. April. Die Belgrader . Epoka" meldet.^daß
1 k a b u l a a r i s che Soldaten  unter Fuorung von ^ sfr-
?iê eu entgegen den Bedingungen des Waffenstillstandes rn
«trumitza  eingedrungen seien. Der ehemalige
mtjJ'?er Sawow  habe di: Weiß- Garde mooiliftert und oe-
irobe die Grenze. Die illegiecung ,n Sofia stehe di-,en Um-
triel-en machtlos gegenüber,

Der Kamps um München.
Die Einkreisung Münchens.

Berlin. 29. April Wasserburg  uni- Gr s am 3»» “ *
den ten den Truppe» ter Regierung besetzt. Aus Munch, l komm»«
i vr werrge neue Nachrichten. Bei Kruppm München wird crotz

des Streiks weiter gearbeitet, und zwar scllcnG c sch.ctze - r i g^
gestellt  werte» Ter Zuzug zur Roten Armee ist gecmg Tw
Soldaten werden zum Teil in Geld, zum Teil in Bons gelohnt, w»
mit sie jedoch nicht zufrieden sein sollen.

Bamberg. 28. April. Heute beginnt der Übergang der erste»
bayerischen Negier»,-.gstruppen. vereint mit 1 5 000 Vrenße » .
über die Donau. Von dort au! wird der Marsch nach Mnnche,
fortgesetzt.

Das militärische Aufgebot Noskes.
Weimar, 29. April. Nach zuverlässigen Jnformatioriei,

b"trägt das gesamte Truppenaufgebot unter dem Dberoesebe
des Reichswehrmini,terö Noske gegen Sudbayern f a st b 0000
Mann.  In der Nacht vom EamStag auf Sonntag sind aus
Thüringen  gre 'tze Truppentranspcrte mit viel llrtillcre«
nach Bayern abgegaregen.

Kampssiicgcr gegen München,
i -Hannover 29. April. Eme groß- Freiwilligen.
^abteilung von KamPNlr  e 9 e rn.  dre als Kampf-

flieger sich bereits im ;->elde oewahrt Huben, ist uni.t
Führung von Hauptmann Schlieven von hier mr.
Kampf- und Jagdflugzeugen nach Diünch-n geflogen um
dort an dem Kampfe gegen dre Spartakrde»
teilzunehmen.

Derhundluugsn mit den Kommunisten?
Fuaalstadt. 28. April. Die „Bayer. Volksztg." meldet:

Fm Einverständnis mit der bayerischen und wurttembergl,cyen
Regierung wird sich der ReichswehrmtmstewNoske an die
baveriscke Front begeben. Ministerpräsident Hckfmann und
der Militärminister Sckneppenhorstsind ebenfalls ,n Jngol-

^ stabt eingetrosfen und lmttm gestern Besprechungen mit dem
Oberkominontierendender RegierungStruppen. General Moql,
sowie mit Oberst Epp. Auch eine Abordnung aus München ist
in Fnaolstadt eingetrosfen. Es bestätigt sich näher die Ver¬
mut -ng. daß die Regierung Hoffmann dm Versuche, mit
München sich aus gütlichem Wege  auseinanderzusetzen,
noch nicht aufgegeben hat.

Minister Noske über die Lage im Reich.
«,-rlin 29. April. Reich-wehrminister Noske weilte nach einem

Bericht der Deutschen?Illgemeinen Zeitung gesternm Armg.berg,
um d e hier"liegenden Truppenteile des Grenzschutzes unk- de- Volf5-=
reaiments zu bestchtigen. Bel einer Truppenschau au, dem Sch.v>s-
bol m der auch der Obc rxräsident und der kommanneeende Gen mal
teilnabmen srrach der Ministkr den T'nppen seinen Dank auŝ Er
önstere ich zu v er ! i L rI i ch ü ber di e La5 e r,m R erch und
fcntft nfltmntM- daß auch in Bayern schon, n wenige»
^agen Ruhe und Ordnung  wiederhergeinllt sein werden

Vor dem Streik der Hamburger Hafsnarbsiier.
Tambure, 29. April. Im Hamburger Hafen droht «in

neuer Lohn kämpf.  Eine Massenversammlung dev
vrganisierien Hafenarbeiter aller Brancken lehnte das Angebot
des Hafenbetriebsvercius auf Gewährung einer T"-- -Mngs°
evlaae von 1,'>0 M. pro Tag ab und beschloß, au der Ursprung,
lick aufgcllrllten Forderung von 6 M. täglicher Teuerungs-
»ulaae unter allen Umständen festzubalten. -ralls bis zum
2. Mai keine Einigung erzielt Wird, soll die Arbeit rm Ham¬
burger fbafen stillgcleat werden. Dadurch besteht die Gef-h.-.
daß die 'im Haien ankommendenLebensmittelschiffe
nicht gelöscht  werden können.

Fsstuahme drs rotsn Eoldatsnbundes in Drsmsn.
Bremen, 29. Avril. Die von den Blättern gemeldete

Festnahme  der überwiegenden Dcchrzahl der Mi>
gliedcr des dioten Soldatenbundes Bremens, loelchcr die
Äbst-ht hatte, die gegenwärtige Regierung »11
stürzen,  bestätigt sich nach vorgenommenen Erkundi¬
gungen an maßgebender Stelle.

Spartakidische Putschversuche in Danzig.
Danzig. 29. April. Hier zeigt sich eine lebhafte Be¬

tätigung ter Spartakiden, die aus neue Putsche  schließe»
läßt. In einer Kcmmunrstenversammlungam Freitag wurde
witqcteilt. daß. bevor München kapitulieren srllte. die A u S-
r 11 f >.i n a der Räterepublik  an anderer Stelle Deutsch¬
lands vellzogcue Tatsache sein würde. Die Ereignisse t«
Hamburg Duisburg und Schlesien seren nur da» Vorspiel
zu entscheidenden Ereignissen, e ' , > ■ -■ i
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Die Beendigung der Demobilmachung.
I Berlin , 29. Avril . Die Auflösung des Demobrl-
machungsamteS erfolgt, wie die ,,D. Allg. Ztg " erfährt,
im jetzigen Augenblick, weil die Demobilmachungsncberte .l als
solcbr trotz der mannigfachen in den Unruhen liegenden Hin¬
derungen als abgeschlossen  angesehen werden können.
Die geplante Fortführung der Arbeiten deS Ministeriums be¬
reutet fortan mehr als - in Abbau der Kriegswirtschaft , den
Wiederaufbau der Friedenswirtschaft.  Folye-
rickstg werden die Arbeiten daher jetzt schon von den konstruk-
t '.ten Ämtern übernommen . So übernimmt das Neichswirt-
schaftSamt die bisherige wirtschaftliche Grupps des Demobil-
machnngsminrsteriums . Der drLheriqe, in industriellen und
Bnulfreiftn weblbekarnte Leiter dieser Gruppe , Dr . Fischer,
Direktor des Scbaaffhausenschen Bankvereins , tritt von seinem
Amt zurück. Vom Reichsarbeitsamt w>rd die bisherige
Grnt .pe 3 des Demobilmachungsministerrums , Arbeitsnach¬
weis , übernommen . Der bisherige preußische StaatSkom-
milsar für Demobilmachung, Geh. Oberregierungsrat Fischer,
tritt inS ReichLmrnisterium über.

Grotzthüringen.
Bcrlrn , 29. April . In Weimar baben zwischen Der-

tretern Preußens . Sachsens und sämtlicher thürm nscher
Staaten kommissarischeBeratungen über die Vorbe¬
reitung des Zusammenschlusses der
r b ii , i n g i sche n Lande  unter Angliederung von
Gebietsteilen Sachsens und Preußen  3 ah  einem
neuen Freistaat Großthüringen stattgefund .'n. Es han¬
delt siel; -»nächst nur um Vorbesprechungen, die längere
Zeit in Anspruch neh men dürsten.

Russische Hilfe für Ungarn.
Berlin . 28. April . Rach Meldungen auS Stockholm nehmen

Ac Tr .' pper-zrsemmenziehungen für die Hilfsaktion
Rußlands  zugunsten der uugarisclien Räterepublik beson¬
ders in Südrußland einen beachtenswerten Charakter an. Es
sollen schon in den allernächsten Tagen mehrere yutdiszipli-
uierte Armeekorps, die zurzeit in der Gegend von Kiew zu¬
sammengezogen werden, in Richtung Bcßarabien in
Marsch gesetzt  werden . Trotzkh  verlas im Sowjetaus-
schuf, ein Telegramm Bela KunS,  wonach die Lage der
Budapcster Regierung zwar ernst sei, die Regierung sich aber
unter allen Umständen kalten werde, wenn ihr ein annähern¬
der Termin für das ruffische Eingreifen bekannt gegeben
würde . Darauf wurde beschloffen, m telegraphieren , daß die
Ervcdition in etwa 10 Tagen erfolgen werde. In Sndniß.
fand finden fortgesetzt Einberufungen  statt . Selbst auf
der Krim geht man bereits zu Aushebungen über.

Das Ende der k. und k. Auslandsvertretungen.
Berlin , 29. April . Die österrelchiich-u.rgarische Bot-

schaff in Berlin und die bisherigen gmieinjamen öfter-
reichisch-ungorischen Komularämter in Deutschland wer¬
den am 1. Mai auf g elö st.

Die Berliner Maifeier.
Berlin , 29. April . Nachdem die Straßenbahner die Still¬

legung d>'k Betriebes beschloffen haben, treten heute im Laufe
deS Tages auch die Angestellten der Ho ch- und Unter¬
grundbahn  sowie die der Allgemeinen Omnibus-
A.-G zusammen , um in Bctriebsversi .mmlungen darüber ab-
zustimmen, ob am 1. Mai die Verkehrsangestellten arbeiten
sollen oder nicht. Wie vom Deutsthen Eisenbahnerverband
mitgiteilt nnd , ist bereits in vorigec Woche beschloffen wor¬
den, am 1, Mac nur die notwendigsten Arbeiten vorzunehmen.
Es rollen nur Lebensmittel - und Milchzüge  be¬
fördert werden. Über den Betrieb auf der Stadt - und Bor-
rrtbabn ist noch keine Entscheidung getroffen , doch hofft man.
den Betrieb in gewissem Umfang aufrechtznerhalten . Dagegen
dürften stck die Angestellten und Beamten der P ostv e rw a l-
tung  der allgemeinen Arbertsruhe nicht anschlietzen. Es
besteht die Absicht, den Dienst wie an Sonntagen durchzu-
fübren Tie Angestellten des Berliner Fernsprech-
wesenS  werden in . gewohnter Weise arbeiten . Die
Theatervorstellungen  werden a u s f a l l e n , da der
Transnortarbeiterverband , dem die Bühnenarbeiter angehoren,
bescilosten l>at . am 1. Mai ganz zu feiern . Ter Beschluß der
Gastwirtsgehilfen  siir den 1. Mai lautet dahm. daß
an tiefem Tage Maifeier stattfindet . Um 1 cd ach die Aufrecht-
erhgs û '-rg der notwendigen Verköstigung deS auf die Gastwrrt-
schaft"n cngewiesenen Teilt der Bevölkerung nicht zu ge¬
fährden . sind insofern Ausnahmen zugslasten, als ,n den
Speisewirtschaften  die zur Herstellung der Speisen
und zur Rcinioung , aber auch die zur Bedienung der Gaste
notwendigsten Angestellten arbeiten . Auch in den Hotels
wird der Betrieb in diesem Umfang aufrechterhallen.

Die Nationaiversammlun «.
Weimar, LL April. Die nächste Plenarsitzung  der

Ratiouolversaminlunci findet in Weimar  statt , und rwar am
Dienstag den 6. Mai,  nachmittags 3 Uhr Aus der Tagesord.
nung steht die Interpe llation über Beamtenfragen, __

Wiesbadener Nachrichten.
Bon den Bezirksstraßen im Regler«,igsbezirr Wiesbaden.

Nach dem WaffenstillstandSvertraa vom 11. November
1818 mußte die deutsche Armee der Westfront beschleunigten
M ü ckm a r sch«us bas rechte Rheinufer antreten . Dabei setz¬
ten die Heeressäulen bei Koblenz, St . Goarshausen . Gcffen-
heim Niederwalluf und Mainz über den Rhein und verteilten
sich dann strahlenförmig nach Osten, so daß fast alle in dieser
Richtung sich hinziehonden Straßen , zum Teil auch die Der-
Hindu ngsstraßen derselben, von den Kolonnen und der
Artillerie außerordentlich stark in Anspruch genommen wurden.
Dies« außergewöhnliche Deanspruchnng dauerte ungefayr wer
Machen. Wahrend derselben trat Wittsimngswechsel ein. Die
Folge davon war , daß in wenigen Tagen die bela,tctc :i
Straßen st arkbe schädigt  wurden . Hierbei zeigte sich
daß Straßen in gutem Zustand und mit Hartgestembedcck
e -nen derartigen Verkehr ohne nennenswerte Beschädigungen
anshalten daß jedoch Straßen in bereits stark abgenutztem
Zustand . besonders wenn zu ihrer Unterhaltung n-eichere Ge-
fteinsarten verwendet wurden , einem solchen Verkehr in ckeiner
Weise mehr gewachsen sind und sehr bald derartig verfallen,
daß sie als Straßenruinen bezeichnet werden können. Von
allgemeinem Interesse ist hierbei auch die Frage , wie sich die
neueren Befestiaungsarten , nämlich Kleinpflaster und Teer-
makadam , brwährt haben. Abgesehen von dem Kleinpflaster
»wischen Höchst und Frankfurt , das schon während deS Kriegs
durch den Verkehr der eisenbereisten Lastwagen zerstört wor¬
den ist. bat sich dasselbe allgemein sehr gut bewährt, besondere
Zerstörungen durch die Truppentransporte kannten nicht wahr¬
genommen werden . Die mit Jnnenteerung lTcermakadam)
Lescstiglen Ctraßenstreckcn haben zwar einige Sauren der Ao-
nuHung durch den Verkehr gezeigt, >m übrigen haben sie sich
aber gut gehalten . Sobald die Teerprodukte im Handel wieder
«rhältlich sind, werden diese Beschädigungen mit nur geringem
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Kostenaufwand aus zu bessern, sein. . Durch diese erhebliche Ab¬
nutzung an den -Bezirksstraßen wird ein Kpstenauftvand von
780 009 M. nötig sein zu ihrer Wiederherstellung.

Auch die Vizinalwege  sind durch den Rückmarsch in
größerem Umfang in Mitleidenschaft gezvgen worden, beson-
derS die in westöstlicher Richtung bestehenden Hauptwegezuge,
wie d-er Wegezu-g Nass-au -^ öernhof -LaArenbur^-Dlez (die so-
genannte Lahnstratze) und Montobanc -Weroth-Hadamar und
andere . Die Bcschädignngen an ihnen sind ebenfalls sehr er¬
heblich. So wird die Wiederherstellung der Lahnstraße Naffau-
Diez allein ungefähr 190 000 M. kosten. Im allgemeinen wer¬
den die WiederherstellungskostLn der Vizinalwege insgesamt
800000 M. betragen.

Dem Rückzug der deutschen Truppen folgte der Einmarsch
der Besahungstruppen in die Brückenköpfe Mainz uns
Koblenz, wodurch «die Straßen dieser Teile von Naffau erneut
einer außergewöhnlichen -Beanspvuckmng ausgesetzt wurden,
wie denn auch darüber hinaus siir die ganze Dauer der Be¬
setzung mit einem sehr regen Verkehr mit Pferdefubrwerlen,
Last- und Personenkraftwagen in diesem Gebiet gerechnet wer¬
den mutz. Allerdings ist hierbei zu hoffen, daß die den
Straßen zugefügte Beschädigung dadurch, daß diese Kraftwagen
mit vorzüglrher Gummibereifung versehen sind, eine verwrit-
nismäßig geringfügige bleibt. Besonders stark ist der Berkebr
mit Kraftwagen in dem von amerikanischen Truppen besetzten
Teil des Brückenkvpfs Koblenz, wo fast ausnahmslos die
Transporte der Mannschaften und sämtlichen Materials mit
Kraftfahrzeugen , die in einem uns unbegreiflichen Uberrnß
Vorständen sind, ausgeftihrt werden. Bei Beobachtung die>es
Verkehrs erhält man den Eindruck, als ob etwa auf 4 bis 8
Mann ein Kraftwagen komme. Der Kraftwagenverkebr stellt
einen oanz erheblichen Faktor für die Abnutzung der Straßen
dar. Und so läßt es sich, da irgend welche Vermutungen über
die Dauer der Besetzung kaum angestellt werden können, nicht
annähernd angeben , mit welchen Zahlen bei der Wiederher¬
stellung der Straßen gerechnet werden, muß . Vor der Hand
wird es nötig sein, di« Straßen in Naffau durch Ausbesserung
zu unterhalten und die gründliche Wiederherstellung einer
späteren Zeit zu überlassen. _

— „Es regnet , schneit und die Sonne scheint". Das ist die
Signatur der letzten Tage , die kür den April thpisch sind, „denn
der Apr' l macht wak- er will", sagt schon ein altes Sprichwort.
Trotzdem die Temperatur aber ab und zu wieder recht Winter»
lich ist, entfaltet die Natur draußen dock schon eine solche trei¬
bende Kraft , daß alles sproßt und keimt und Wiesen und Taler
ergrünen . Von iden schon weit vorgeschrittenen grünen Saaten
beben sieb wohltuend oft weite gelbe Flächen von Sommer¬
raps  ab , der bereits 30 Zentimeter hoch ist und offenbar in
diesem Jahr noch mehr wie im Frühjahr 1918 im Hinblick auf
die Ll - und Fettknappheit angestaut worden , zu , sein scheint.
Außer den Pfirsisch- und Aprikosen- zeigen sich jetzt auch die
Frühbirnenbäume in voller Blütenpracht  und bieten sich
oft, namentlich auf manchen Strecken im Rheinaau , schöne
Naturbilder . Möge nach dem wetterwendischen April beständi¬
ges sonnenklares Maienwetter  folgen und nicht unsere
Hoffiruna.cn im Keim erstichen.

— Post und Eisenbahn am 1. Mai . Bei den hiesigen
Postämtern  wird am 1. Mai Sonntagsdienst abgehalten.
Wie ferner die ^ isenbahndirektion Mainz mittelst , verkehren
am 1. Mai im besetzten und unbesetzten Gebiet die Personen-
züqe wie an Sonn - und Feiertagen.

— Kommunallandtag . Die nächste und aller Voraussicht
nach Schlußsitzung des Kommunallandtags findet, wie nun¬
mehr festfteht, am Freitag dieser Wocle statt.

— Bekämpfung des Schleichhandels. Wie uns berichtet
wird, geht zurzeit die hiesige Gewerbcpölizei scharf gegen den
Schleichhandel und seine Auswüchse vor so weit diese zur
Gefahr für die öffentliche Lebensmittelversorgung geworden
sind. Sie nimmt ganz unverhofft bald hier, bald dort Durch¬
suchungen vor und bat dockei auch durchweg Erfolge zu ver¬
zeichnen. So beschlagnahmte sie im Lauf einer Woche bei
einem Bäcker 4 Zentner , bei einem Konditor 11 Zentner Mehl
in einer Wirtschaft drei ganze Schweine sowie ein Quantum
Rindfleisch, in Lebensmittelgeschäften Backtvaren (Stollens,
Wurst und Speck, bei einem Schleichhändler ein frischgeschlach--
tetes Kalb, welches von einem Milchsuhrmann ans dem Länd-
chen nach Wiesbaden gebracht worden war endlich in einem
Abtei! 4. Klaffe eines von Rüdesbeim hier eingelaufenen
Eisenbuhnzugs einen herrenlosen Korst mit 78 Pfund Rind-
und Kalbfleisch. In lebterem Fall batte der Eigentümer , wie
es den Anschein hat . Wind davon bekommen, daß die Polizei
sich für seine Waren intereffiere . und unter Zurücklaffung der¬
selben das Weite gesucht. In all diesen Fällen sind die Ver¬
luste, welche dw Beteiligten treffen , obgesebcn von den zu er-
wartenden Strafen , schon recht erhebl '-be. Es kann allgemein
taher nur drinaend geraten werden, sich in die Ordnung ein-
inpaffen und sich nicht der Gefahr auszusetzen von gleichem
Schaden betroffen zu werden. Wenn vielfach die Besitzer grö-'
ßerer Mehlvorräle sich dadurch zu entlasten versuchen, daß sie
erklären, es handle sich um -das von der franzö-kffck-en Besatzung
gelieferte Mebst so erreichen sie dadurch nichts. In dieser Hin¬
sicht steht die Gewerbepolizei auf dem Standpunkt , daß dieses
M-estl lediql'ch zum -Verbrauch der Bezugsberechtigten für ihre
eigene Person , nickt aber zu irgend welchen Ha-ndelSzwecken
bestimmt ist, und daß diejenigen, die für den Verkauf be¬
stimmte Backwareu daraus anfertiaen , ffch strafbar machen.

— Lawn-TevniSPlätze der Kurverwaltung. Die Dlederher.
stellungsiroc'ten ans dcn Lawn-Trnnisp!<ihen der tkurverwalturg in
den binteren Kuranlagen (Blumcnwicsessind soweit gesvrdert, daß
dem beliebten Sport ab Fltitag wieder gehuldigt werden kann.

Borberilchte über Kunst, Dorträg « und Verwandtes.
* Neffauisck-es Landcstheater. Hermann Jadloivker ift' für citt

zweimaliges Gastspiel verpflichte* worden, welchesa>n Nlitrwach, den
7., und Samstag, den 10. Mai, statstindet Ter Künstler linst als
erste Partie den , Tor, Jose" in .Carmen" und tritt am Samstag,
den 10. Mai, ir xwii I-ier von ihm noch nicht gcsmiaenen Parti .n
ans, und zwar alz , Turiddu" in Mlwcacmis„Cavalleria ru «tieana"
»vd als „Canir" in Lconcovallos„Baiozzv". Der Vorverkauf für
bcrdr Gastlpiolabondc welche bei anfgebobencm Astonnenient statt'
finden, beginnt avi Tcnncrstag. tu » 1. Mai.

Aus dem Landkreis Wiesbaden.
wc. Schierstein, £ö April Gestern wurde das der Themischen

Fabrik Fnma L t r o u Co dolicr gclörige Wohnhaus mit Hosram»
und Haus;,arten sowie Selten Wohnhaus. Gartcnstrahe 15, groß
7 Ar 4 Qulldi arwcter, der zwangsweisen Versteigerung insgescpt.
Dar Anwesen war lelastet mit drei Hppotbeken in Höbe von 17 750
Mark, 10 000 M uni. 12 000 M., letztere Sicherheilshvpothek, und ge-
schätzs zu 51 230 M. Im Termine legte da? Höchstgebot mit 20 100
Mark ein einer der Mitinhaber der zweiten Hypothek, Äommerzieu-
rat Svbnlein, welchem euch gleich der Zuschlag crtellt wurde.

Aus Provinz und Nachbarschaft.
--- Mainz, LL. April Die letzte Stadtverordneten-

D er sa m n>l u n g hatte ans der Tagesordnung nur einen Punkt:
O'dud) des Oberbürgermeister? Dr . G öt t e ! m a n n um Berletzun-i
in den wubest and  Der Borsitzentc Bürgermeister Dr. Külv
teilte mit, daß Oberbürgermeister Tr . Gotteimann infolge Verfügung
der sranwsischen Dcbördc und hauptsächlich wegen seiner mige-
griffenen' G-sunihert um leine Penstonierung eing-konnnen sei.
Redner schrberte daun die Verlieufte, die sich Dr. Göttelmann um
die Entwickelung von Mainz crwirbcn bat. Cr zäb'te die vielen
Bauten cköhere' Tochtcrstyule, Theater. Krrukcnbaus nsw.l auf, er
wies aus die Eingenicindungen von Kästet, Kosthciur, Mombach hin,

Abend-Auögabe. Erstes Bl « t. vkr. iS9 . ^
die unter Gi ttelmarns Aust!zeit ton statten ging«,. Zum Schluß
seiner Auisübivngen beantragte er. ein Ruhegcbult von labrstch
»7 000 M. Dr Götteimann zu gewahren. Geb. Just :zrat Dr.
Schmitt, der hieraus im Auftrag aller Stadtverordnete!» sprach, hob
Dr. Eittelwanns Vorzüge als Morsch nnd Patriot hervor, woraus
die Versammlungliustimmig dir beantragte summe genehongie.

ni . vstrich e. Rh.. 28. April. Hier wurde der F-abrikarbeiter
Klein wegen Wilderer  srstgonr-mmen Als man ihn veryastoli,
war er gerade im Begiisse, ve' schreiene Fclle und Haute zu ver¬
kaufen. Es wurde eine Sckrswasfc der ihm gefunden, so daß cr
darüber noch besonders sick zu verantworten haben wird.

m. Riidesheirna. Rh.. 28. April. Den Einwohnern von Rüdezr
heim wurde vor, lem Krertpe.Walter bekannt gegeben̂- baß der
S S i s s s - und K a h n v er keb r auf dem Rheur zwischen Uhr
abends und 5 Mr morgens ur.dcdwgt verboten dw m
dieser Zeit vor, der Dunkelhcir überrascht werten, muffen 100 Meter
ober hach der Landunasbrncke der Trajcktboote drS ^ ^ ens früh
lugen b'-ibrn. Auf das tringcndste ist verboten, wahrend der Nacht
das Schiss zu derlcffen oder Waren au-.zulabcn.

7n . Bing « ,. 28. April . In letzter Zeit sind im Bmg « Wald
wiederholt Braril'sölle rrrgekowmen, dre au» B rand >t l »ru -,g
zurückzuführen sind. Die Stadtverwaltung 4-rngin «rhst̂ .̂ue Be.
lehnvng von lOOfiM demjenigen, der dir Brandstistê so namhaft
nwcht. daß sie gcrich-rlich belangt werden können.

— Coblcnz, 28. April General M a n g i n besuchte am Freite,
dcn englischen Gc»e,al Dick mann  m Cavteaz in Bezl'ituag eurer
größeren stanzosstchen Rkeinstmtille. Während ver ganzm Fahrt
fanden scn.tlichc Bcsatzungstruppcuam Rhcinu-cr in P̂ rad-anf.
stcllung. Auch General Vcrsling  war ln Coblenz clagetroi,.«,
wo die drei Generale einem amerikanischen Svortsejt verwohnten.

Neues aus aller Welt.
«ckneelall in Paris . Paris,  28 . April. Nach einer kalten

ftachft in welcher das Thermometerbei starkem Wurde unter Null
ank, ist heute vc-' mittag starker Tchneesall rn Pari ; erngetreteu. s

Moderne Rarcherbande». Jever «Ordeuburft , 20. April. In
er Soi'utagUllcht urnstcUte eine 00 big 70 Mann parke Rauoerbande,
üe s.ch unkcuutlich gemacht batte, or̂ rlrale pcr wlLenburger Spai.
ind Leihbank und das daneben liegende Prlvathaus des TirrktoN
>er Ban! Dann zwangen sie den Vorsteher zur L>„nuug der Gi»
völbe und rc-ritten 87 000 M„ womit sic verschwanden. s

5 Jnsaiien eines Flugzeuges verbrannt, stvn d on .^29. April,
rin Mililärslugzeuck stieß beim ?lussticq geaen eure T>,l>.grapb-.n-
— ers.^ .̂.4 |vun|  Insassen verdlannteu,anye Der Brer.vstos: entzündete ftch

während zwei schwer verletzt wurden.

Berliner Börse.
Kurse vom 29. April 1919.

Div.
8
7
7
14
61/*
1
8V2
7
6
12‘/«
8/72

Bank -Aktien.
Berliner Handelsges.
Commerz .- u . Disc .-B.
Darmstädter Bank . .
Deutsche Bank.
D. Eff .- u . Wechselt ».
Disconto - Coinmandit
Dresdner Bank.
Mitteid . Creditbank .
Nation .-B. f . Deutschi.
Oesterr ; Kredit -Anst.
Reichsbank.

In 9/o
149 .00
122 .50
116 .25
21N .2500.00
170 .37
144 .00
116 .75
103 .0000.00
139 .50

2‘/a

Industrie -Aktien
Albert , Cbem . Werke
Adler -Fahrradwerke
Augsburg - Nürnberg
Allg . EleKtr .-Ges . . .
Bergmann , Elektriz . .
Bad . Anilin u . Soda .
Bismarck -Hütte . . . .
Bochumar Gußetahl .
Brauerei Schultheiß .
Buderus Eisenwerke
Beton - u . Monierbau .
Deutsch -Lux . Bergw.
Deutsche Kaliwerke.
Dtsch .-Uebers .-Elekt.
Donnersmarck -Hütte
Dürrkopp , Bielef . M. .
Dlsch . Waff . u . Mun.
Daimler Motoren . . .
Deutsche Erdöl -Ges . .
Elberfelder Farben ! .
Escliweiler Bergw . . .
Felten & Guilleaume
Gasmotoren Deutz . .
Geisweider Eisenw . .
Gelsenkirch . Bergw . .
Griesheim Elektron .
Höchster Farbwerke
Harpenor Bergbau .
Hindr . AuXfermann .

307 .00
246 .75
186 .00
173 .25
141 .00
233 .50
164 .25
175 .00
245 .00
134 .5000.00
133 .25
179 .00
204 .00
185 .00
234 .50
224 .00
211 .50
310 .00
257 .23
249 .75
163 .00
118 .50
190 .00
164 .75
192 .12
246 .00
135 .50
148 .00

Div.
8
N
26
12
7

17
1«
8

20
12‘/a
32
18
20
14
17
11
20
109
15
12'/r
15
lft
28
30
8

12
6V*
0‘

20
20
27
10
6
0
0
0
0
0

15
0

Jn*9
Hobenloh «werke . , . ^ 02 . 60
Hösch Eisen u. Stahl 3 >- .^0
Ilse Bergbau.
Königs - u. Laurahütte
Kali Asehersleben . .
Kostheim Cellulose . .
Kronprinz Metalll . . .
Lahraeyer u. Co. . . •
Lauebhammer.
Lindes Eismaschinen
Ludwig Loewe u. Co.
Mannesmann Röhren
OberscUles .Eisen bed.

Eis .-Ind.
„ Koksw . .

Orensteln u . Koppel
Pbön .-Bergb . u .Hütte
Porzellan ?. Kahla . . .
RositzerZuckerraff . .
Rhein -Nass . Bergw . .
Rhein . Stahlwerke . .
Riebeck Montan . . . .
Rombacher Hüttenw.
Rhein . Metailwarenf.
Sachsenwerk.
Schuckert Elektriz . .
Siemens u . Halske . .
Südd . Eisenbahnges.
Verein . Glanzstotf -F.
Varziner Papierfabr.varziaer t  uui . a
Verein . Cöln-Rottw . . 3 0 .00
Wittener Stahlrohren
Westeregeln.
Zellstoff Waldhof . . .
Hamb .-Araer .-Paketf.
Hansa -Dampfschiff . .
Norddeutscher Lloyd
Schantung -Eisenb . . .
Türk . Tabakregie '. . .
Otavi Minen . . .

Genusscheine . . . .

SV. T.-B. Perlln,
Holland . .
pSnemark . . . . .
kehweden . . . . .
Norwegen . . » . .
kehweiz.
Oesterreich -Ungarn.
Bulgarien.
Konstantinopel • . .
fcpanien .

Berlins? Devisenkurse.
April . Telegraphische Auswahl

545 .00 a Mk. 545 .5 0 B. fttr
335 .00 a
359 .7 3 G.
347 .75 G.
276 .35 G.

48 .45 G.
00 .00 G.
00 .00 G.

187 .00 G.Lynutvu . » » a a . - -
Helsingfors . 140 .75 G. «

333 .5 0 R
260 25 R
348 .23 R
£76 .33 B.

48 .55 R
00 .00 R
00 .00 R

188 00 B.
141 .25 B.

unsren fBr
100 Gulden
100 Kronen
100 Kronen
100 Kronen
100 Francs
100 Kronen
100 Lewis
1 tlirk . Ptd.
100 Pesetas

Bela-. Plätze fi.00
Wien . . . . 6.00
Schweiz . PL 6.60

Itat . Plätze . 6.00
Lissabon . . 6.50
Madrid . . . 1.60

27F.00
140 .00
137 .50
150 .50
283 .75
116 .50
147 .00
156 .00
24 .40
158 .00
110 .00
130 .00
195 .00
163 .01
177 .00
2 17.75
133 .00
192 .00
133 .00
175 .50
161 .60
183 .00
228 .00
131 .00
159 .00
122 .73
438 .00
183 .25

175 .25
219 .75
199 .00
100 .30
233 .25
105 .75
139 .50
420 .50
129 .00
110 .50

Amtliche Wechseizinssätze der Notenbanken.
Kopenhagen 5.55
Stockholm . 7.1#
Peterähtuy 6•##

eutsche PL 5.00
ondon . . 5.00
aris . . . 5-00
msterdam 4.50

Ausländische Wechselkurse.
w. Zürich . 28. April . Wechsel auf Deutschland S7.- -

tuletzl 36.101. auf Wien 18.- (18.- 1. auf New \ erk 4Ä
1.931. auf London 23 - (22.981. auf Paris 81.- (81.15). aul
•alien 65.— (64.751. auf Petersbure 29.— (30.).

Industrie und Handel.
* Die Wiesbadener Kroneubianerei . A.-G . erzielte aus

er Übertrasune des. Kcatineents. der Mobilien sowie der
orräte und Außenstände an dre Brauerei S e n j U e r no*
i Frankfurt a M. einen Erlös von 523 343 M. wovon-SO 486
iark rur völligen Absrhreibune des Inventars und 248 uo-
[ark zur Bildunp eines Slilieeunsrskontos verwendet wuruen.
je Bilanz für 1917-18 weist Brauercizrundstlicke und >s-
fiude mit 1.07 Mill. M (wie i. V.). Akuvhvootheken nnt
?6 (0.21) Mill M. pus  Banksruthabcn Sternen auf 609 777 Ai.
143 500 M.l . andererseits erscheinen Schuidverschreibimaea
nd Hvpetiiekenschuldcr mit 1.11 (.'..261 Mül. M. und. Kredi¬
ten mit 63 338 M. (29 269 M.l Nach 89 340 M. Znweisunircn
es Stüleimnsskoutos emibt sich ein Verlust von 141' » « :
er mit 8117 M. durch Aufzehruusr der Reserve ^ deckt und
iit 6190 M voisetrasen wird . Die von der Schöffernoi
ircuerei pezahlte Pacht reicht aus um a le Unkosten zu
ecken . Man hoffe bei ruhurer AbwickOuoe die Imino
ilfen und die /' Mivbinoihtker ßut ve: werten zu können,
hllte nach Ablauf von fünf Jahren der ImniobilienbejitRi( ht verkauft sein , so werde dio jetzure Pachtcrm zweuei
os den Pachtvertrag vorlämtern.

Die ribend-riusaave umfaßt « Seite n.

HaupitchrtsNeiter: A. Hegeryorst.
Serantwortiich fflr Celtartffcl : A. tzegerharst : fflt BofltU'fie
ff. ® Cntt ) ct ; füt btn Unterhaltung,teil : B . l>. Nauendorf / sur oen
Wiele» »uh »rovmztellen Teil und Genchkeiaal. 3 . B . : W E tz. für oen

Handel : W. Etz : für die ?ln,eigen und Nefiamen : H- Dornant,
iämiiich in tLierhaoen.

Drucku. Verlag der L. S ch eilen b e r g'lchen HofduchdruckeretM WtesvaS«»»

Sprechstunde der Schcisileitang 13 61» 1 Ude,
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-rr . IM . Mittwoch . 30 . April 1910*
WiesbaDsner Ta -zblatL.

Bekanntmachung.
Der städtische Marktstand im Straße >ibahndepot

Weichstraße muß infolge Requirierung des Depots durch
die französische Behörde wieder nach dem Marktplatz
zurückverlegt werden. Der Beginn des Verkaufs am
Marktplatz wird noch bekannt gegeben. * *»

Wiesbaden, den 29. April 1919.
Der Magistrat.

Einquartierung betr.
Diejenigen, welche im Monat April er. Einquar.

tierung durch die französischeBesatzung gehabt haben,
werdm hiermit aufgefordert, spätestens innerhalb drei
Lagen ihre Ouartierkarten auf Zimmer 22 des Rat¬
hauses und zwar nur vorm, von 8—12 Uhr abtugeben.
Daselbst sind auch die für verabreichte Bäder erhaltenen
Bavekarten einzureichen. F 332

Wiesbaden , den 30. April 1919.
Das EinquartiernngSamt.

üeSms lUHcü
ofenfertig Ztr . 5,75 Mk. ab 20 Ztr . 6,00 SRI. frei Keller.

A . Müller.
Mainzerstr . 65 Telephon 816.

Annchmestelle Blumengeschäft Pcuten, Ecke Adekhetd-
Moritzstraße._ _
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0 .50
3.75
ä.50
7 .00
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.40
5.00
0 .00
0 .00
5 .00
3 .00
7 .00
7 .75
3 .00
2 .00
5.00
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1.50
3.00
8 .00
1 .00
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2 .75
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3 .25
0 .00
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9 .75
9 .00
1.50
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1.50
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Ingelheim a. Rh. E. B.
Eröffnung des Spargel - u . Obst-

grotzmarktes in der Markthalle
am Mittwoch, den 3V. April. F333

Der Markt findet tagt , nachm. V/ 2 Uhr statt.
Die Marktverwaltung.

Versteigerung.

El» « MW ! Ä & S»
40 Bitten , ä 60 Mk., alle Arten Matratzen, 1 u. 2tür.
Kleiderschränke, große Auswahl in Federbetten u. Kissen,
Waschlommoden, I Spiegelichr. u. Vertiko, Nachtschränk¬
chen, Zimmer- u. Küchentische, Stühle aller Art, Aus¬
ziehtischm 6 Stahlen . Plüschsesselm. Lehne. Trumeauip.
mit Trumeau , Spiege , Be-tr mstraße . 5
weiße eis. Kinderbetten.

Brillanten und Perlen,
Gold- und Silbermünze », silbern- Bestecke, Pokale,
Leuchter. Service, goldene Uhren und Kette», Pfand-
cheine kauft zu hohen Preise»
%. Geizhals , Webergasse 14. Tel. 4139.

MW. Sen2. li . mmlllW 11
beg! nend »erste gere ich zufolge Auftrags wegen Geschäfts-
ausgabe im Laden

' 22  Workstratze 22
1 »achverzeichnete Gegenstände:

1 Kolonialwaren -Einrichtung, bestehend au»
Ladenreal mit 60 Schubladen nnd Gefachen, 2 Brod
gestehen. 2 Essiggestellen, I Schränkchen, 2 Oelmeß-
apparaten. I Pult , l Kartosfelwage, Eisschrank usiv.,
1 Mineralwasserapparat (Kupfer), 50 Liter
haltend, ca. 650 große und kleine Was crflaschen,
I fast neues Doppelsp. - Chaisengeschirr

freiwillig nieistbietendgegen Barzahlung.
Besichtigung vor Beginn.

Georg Jäger , MiflHötor unU tator
Tel. 2448. — Geschäfts!okal: Wrllritzstr. 22. — Geg,

Sonnenberg.

Luxusdrucke,
Gute Bücher in Ganz-od.Jfatb federbänden

Vorzugsdrucke,
seltene Bücher jeder Jfrf,

Bibliotheken,
Privatdrucke,

Erstausgaben,
einzelne Kunstblätter und Kupferstiche,
französische, engtische u. deutsche Bücher

des tS. u. 19. Jahrhunderts,
Kutogramme — Ttlanushripte

zu kaufen gesucht.
Offerten unter P. 787 an Tagbl.-Vertag.

WWgMWMAMWU.
Aus Antrag der Kinder und Erben der Eheleute

Norbert Prinz von Sonnenberg sollen die in Sonnen¬
berg in den Gemarkungsteilen Herrenteil, Ober der
Dictenmühle, Bahnholz, Lchlink und Gärten belegenen
Grundstücke am

Samstag , den 3. Mai 1919,
abends 8 Uhr.

im Rathaussaal in Sonnenberg
ösfentl ch an den Meistbietendenversteigert werden. Die
Bersteiqerungsbedingungen werden im Termin bekann.
gegeben, liegen aber auch im Rathaus , Zinrmer Nr. 3.
zur Einsicht bereit. Es wird darauf hingcwieien, daß e.
sich bei mehreren einzelnen Parzellen um Grundstück,
handelt, die in bevorzugter Gegend von Sonnenberg liegen.

Sonneubcrg , den 29. April 1919.
_ Tie Eigentümer.

Le Corona“
Pariser Stirnnetze

groß und dauerhaftHaubennetze einfachu.doppelt,ausHaar
Stirnnetze einfach und doppelt, aus Haar,

alles für die ganze Frisur.
»»— »» In allen Farben vorrätig.

Steiner , BsmoR-Friseur, ne™faetei?‘

99-

Brennholz
■ . — 5 . 75

'le¬
rnt
M.

Buchenholz , prima Qualität, ofenfertig
geschnitten u. gespalten . . . . p. Ztr . M,

Eichenholz , gut trocken, in nur bester C Jf" ' - - u_ .. —— - Ji
_ _ w>v _ sich bei

Abnahme von mindestens 10 Ztr - Bei Bezug ab
Lager ermäßigt sich der Preis um 50 Pfg. je Ztr

Heim *. Fries &Co.
Holzhandlung B5922

Am Güferbahnhof „West **. — Tel . ISO

Ia Mei - Mkle » '

A Holzkohlen
für Bügclzwecke, garantiert rauch« u. geruchlos,

per Zentner 29 Ml .» per Pfund 26 Pfg-

. M

Mmn
(Fällung 1917/18), ofenfertig, p. Zentner Ml . 5.75,

bei Abnahme von 10 Zentnern frei Keller.

jBStS.  11 . MM . « Ä 6-

Sdtelladcpolifur
Liter IO. — Mk.

Drogerie A. fünfte,
Kaiser -Friedrich -Ring 30.

Laden. —

Herrsdiaffs -Mobllar.
Schlafzimmer, Speisezimmer, Herrenzimmer,
Wohnzimmer , Salon , auch einzelne gute Mobilien,
sowie Aufstellsachen , Teppiche, Pianos , Vorhänge
und Portieren zu kaufen gesucht.

]ä {ger , Helenenstr . 15, k.

[ «W Inadfltn j
PeismWWckehr

«m 1. Mai 1919.
Am 1. Mai d. X  ver.

kehren bie Pcrsonenzuae
int befehlen und unbe*
setzten Gebiet des hiestacn
Bezirks wie an Sonn , u
Feiertagen.
Mainz 28. Avril 1919.

Eiienbahndirektion Mainz.

/holländische

!l
d $£

per Pfund
611. 71

empfiehlt

W. Geyer
Grabe nstra he 8,

nahe der Marktstraße.
Telephon 493. 540

künftige Eelegechsi!
wegen sofortiger Abreise
Neues Schlafzimmer, Hel
Eichen, 2 Betten . 2türiger
Spiegelschr., Waschkom. mit
Spiegel u. all. Zubeh. sof
billig abzugeben. Nähere,

Sofort zu vMiW:
mebrcrc kehr aute Läufer
ton 2—12 Meter Laune,
eieg neue und gebrauchte
Gardinen zwei C.
nute Bettkulten.

f.iir 40 Mark.

Hoch). Herrenzimmer b.
verkaufen, ft. Granbn
Adlerstr. 3._

2 vollst. Bett .'«,
U! 5Vtvivv»|w/»'

m. pass. Tisch. Waschkom. m
Marm ., 6 W. Stühlê Kam
mode, Sofa , Tisch, Singer

Eine fast neue

M grttdijtei löMn ollerM
ganzer Wohnungseinrichtungen. Nachlässe,
Pianos . Kassenschranle, Mansarden- und
Kellerutensilien . Aufstellsachenbei sof. Kassa.

August Reininger
Wellritzstratze 37. Teleph, 6109.

Einrichtungen
und Einzelmöbel aller Art . Silier -, Knnfi- und anlile
Gegenstände kauft zu hohen Preisen

Klapper. Friedrichstraße 55. Telephon 1627
2gkMMer -MMN
edeckt, Jungtiere

Gummibereifung ringe-
tröffe »! Reparaturen an
Fahrrädern , Grammophoen
usw. werden fachgemäß und
billiast ausgeführt. Sämtl.
Ersatzteile stets anr Lager.
Händler erhalten Ra . att.

Traugolt Klauß,
Tel. 4806, Bleichstraße 15,

Fabrradhandlung.

von

Widder" vl 8—12 'Sojen
zu verkaufen. G. Nickel,
Gärtnerei , links der Lahn¬
straße. _

^r .-Silber " u.^we.tzen F>
' g Woche,

I !«Wl . WllW«
1 Vertiko, I- u. 2tür . Klcider-
schrank, Schreibti ch s. billig
abzg. Schwarz, Walramstr. 5.

Eichen und Nutzbaun
fourniert , bestehend aus.
Spiegelschrank, Waschtisch
m. Marmorplatte . 2 Nacht
tische, 2 Betten m. Kapok,
Matratzen u. Federbe
in ' sehr gutem Zustant

verkaufen. Näh
Man . Stüdesheim.

CHMoffelstraße . 2,
l - «. 2tr . ftleiderschr

zu

masch., Badew.
u. a. b. z. vl . Sch ^
Gneisen-mstratze 15.

Kochtöpfe, Teller,

2räd . Handwagen .,
verkauft billig, Schäl
Nerostraß e 38,  3 r.

mit Freilauf und Gumm
weißer Kinderklappwagei
Wringmaschine m. Gumm
ivalze zu verkaufen.

Älauß , « leichstraße 15.
Telephon 4806.

Tischplatte. 220x93 , für
Schneider, Bügel» ob. Ett !»
letlertisch bill. zu verkaufen. A

Köhler, Stehbierlplle, ü
Marktstraße 21. Dase.bst eine ri
Einsp..Schere. u

Zmj -Mel
Ia Friedenswcre, größ. Post,
preisw. zu verk. Schmuck,
Seerobenstraße15, 3.

Wenig gebrauchte Q]

toier -ksetzer °

Fhonolas • Pianolas
schwarz und braun , billig 11

abzugeben . |
Scbmltz , Rheinstr . 52. o

Piano u
zu kaufen ges. Schristl. Off.
an Schneider, Bertramstraße «
25. GtH. 3l.
Schlafzimmerod. 2 eg. Bett,
zu kaufen ges. Graubuer . «
Adlerstr. 3. . '

DerPreis
den ich für gebrauchte
Möbel, Betten , ganze Ein¬
richtungen. freigegebene
Kleider, Schuhe, Gold- u.

' Silbersachen zahle, veran - x
laßt Sie . Ihr Angebot an «
mich zu richten. Poitkarte -

. genügt.
Wilh. Müller , k

Gelegenheitskäufe, l
13 Wegemannstraße 13. k
Bitte Nr . 13 zu beachten, k

Mse » sl !l . Mö !i 1
^ sowie ganze Einrichtungen, i
! Klaviere und Gardinen.

Eva ftannenberg» ,
anr 16 Helennnstratze 16, ,

Telephon 3129.
■ Gebe. Möbel aller Art.
. Matr ., Federbetten . ,rahr - >

rad zu kaufen gesucht. j» (Stif’,(mhf»ef'OiilölUJurii
ßcleuenitrafce 1. 1. .

' Gv * iiiif & Bd '

: Mainz , !
• Gr . Quint insstratze 11, 14, .

' Iiojl ' i » ?I:
- Neue u. gebrauchte Schlaf-
' zim ., Wohnzim.. Speise-
- zim., Herrenzim ., Salons,
' Smhrna - u. Pers . Teppiche,
° Klaviere u. Flügel , Mess.-
' Betten . Portieren usw.
\ Ich zahle gute Preise.
z Komme sofort.

r Griinfeld.
• Sdilafzim .-Einriditung.
, Schränke. S>ert ;fo, Waschk.,

Tische, St .. Bett .. Matr.
’ u . and. m. kauft z. h. Pr.
7 Peter . Hermannstr . 17, 3 r.

Kaufe stets
n alle freig. Möbel, Kleider,
: Schuhe all. Art. Fr . Ludwig,
“ Adlerstr. 5, 2. Postk. gen.

: MdMisllW
840 90. 960/90

“ gebr. Last» ob. andere» evtl.
^ auch je 1 Reifen gesucht.
:e Angebote an A. Tetzlaff,
1. Westendstr. 20, 2 erbeten.

L iSmtfe ftels!
r, Herde, sow. Gasherde, wenn

auch reparaturbedürftig.
Messer, Hellmundstr.53, P . l.

Wtzsil -AOrtigung
]l  aus gelier Zutaten , auchStoff u. Futter von aetr.

Sachen. Einige Müden
lillia abzuaeb. Lothringer
Straße 27. Htb. 2 recktS.

Seite ».

' eig.Fuhrbetr . Tel. 1710.
ttelstr . 3, n. d. Langgasse
wnehmen Gepäckbesörde»
lg «. Umzüge in d. Stadt

n Holz u. Kohle« , per
ntner 1 Mk. Inhaber,
Ludwig, Kriegsinvalide.

Räh. Franleu-
. Telefon 1657.

Zum Backen -
von Weitzaebäck

Privathaushaltunge»
apfiehlt sich billig tucht.
rchmann auf Stunden
Tage . Näh. Gr . « urg4

catzê 4,^ 3,.̂ b.̂ Hllfchen,,Klavier-
Reparaturen

billigst u. fachgemäß.

der Beamten-
ers.) per 1. Juli

IN . aucy sruyrr

3'Wmel-WohWng
rschafft. Off. m. Preis tu
, 79» an den Tagbl.-Berl.

4. goldenes Arm-

i a.  Belohnung abzu-
tim _ Sunb &üto ._

Im 28. 4. 19, vormittags
i Uhr. in d. Umgebung

PatzbüroS kl. schmale-
Zlgmttell-M

rlorcn . Gegen gute Be-

Bluse

N.
Verloren
schw. Papiergeld-

Ein franzö icher Soldat

Henri S6nä,
7er H.

Etat
C. B.

10« Mark.
betbringet erhält gute

Hotel Wiesbadener

Verloren
Sonntag zw. 2a tu
Uhr goldenes Ketten-

lband . Abzuaebrn a.
obnuna Donbeimer

3 rechts..

Die Me,

( abzugeben,
lieb, Neuberjv. Hartlieb, Neuberg 14.

0
Sterbet alle.

Am 28. April : SUntner Gustav
Jahr « : Schrrmer

6 I . ; Ehefrau
53

29. : Privlllier«
73 3 . ; Rentner

Gut abgelagerteZigarren Verwandten , Freunden und Bekannten , die schmerzliche Nachricht , dafl meine
liebe , teure Schwester , unsere gute Tante und Großtante

von 58 bis 70 Pfg .,

Raudttabak
gar . rein , Pfd . 10 .75 Mk.
ln Paket . 80 Gr. 1 .90 Mk.

A . Wagner»
WestendstraOe 22, Part.

Fräulein ElisG Zingel
Hosenträger

Paar 2- 2.50 Mk.. gceign.
Ware für Hauiierer . brll.

Sckm dt. Militar -Esf..
Schiersieiner Landgr . 2.
jg $r  Einbruch "MSH

durch Anschaffung ein.Schutz-
od. Wache ndes unmöglich.
3 s ön gezeichn. Foxterrier,
1 Teck.l - Rüve. wachsam,
I rassereiner Pinscher in gute
Hände verkäuflich. Gnlllch'S

Rassehunde-Zentrale,
Wicsbadn, Rbeinstraße 60.
An- u. Verkauf aller Hunde.

heute nach längerem Leiden im Alter von 73 Jahren sanft dem Herrn entschlafen Ist.
In tiefster Trauer für die Hinterbliebenen:

Heinr. Willi. Zingel
Jakob Kavaieff, Kopenhagen
Familie Chr. Gramer.

Wiesbaden , den 29. April ISIS.
Wflhelmstrasse 9, 2.

Von Beileidsbesuchen bittet man absehen zu wollen.
Die Beisetzung findet Freitag , den 2. Mai, vormittags IO1/* Uhr , atrf dem alten

Friedhöfe (untere Platter Straße ) statt . fiöl

k
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Eingang Mauritiusstraße 1.KURVERWALTUNG,
Eingang Mauritiusstraße 1

Freitag , den 2 . Mai 1919:

Sröffnung
dsr Sanm-Tennis-Spielplätze

Morgen Donnerstag , den I. Mai
ununterbrochen von 2 —10 Uhri

Der groOe Kultur- und Aufklärungsfilm

auf der Blumen wiese in den hinteren
Kuranlagen . F230

Spielzeit : Wochentags von 9—1 Uhr
vormittags u. ab 3 Uhr nachmittags.
Sonn - u. Feiertags ab 117, Uhr vor¬
mittags .—Näheres an derKasse auf den
Spielplätzen , städt . Kurverwaltung.

Haarwaschen Hosenträger!
Kräftige, starke Hornträger
mit Gummieinsatz, auch ganz
Cumiiii , zu soliden Preisen

lei Handschuhmacher
Fritz Strenscli .Kirchgasie 5V
NR Handschuhwäscherei u.

Reparaturwerlstatt . 419

mit
Ia Teer- u.
Kamillen-
Seife  c

U.
Verkauf jß

Rbein- u. Caunus-Klub
Wiesbaden6. v.

'extra prima Qual,
zum voraeschr. Höchst 1-Teü-

"ÜL3 Lekiekssl
derÄeime 'WblfePj

Ab Z'etenring (Ecke Lahnstr .) früh 8 Uhr. Essen
mitnehmen . (Wanderpläne a. d. bek . Stellen erhältl .). Seifen . Lichte, Bürstenw,

Petroleum-
Ersatz . ungefährl., gibt
hell. Licht , z. h. b. ßompel,
Dotzheimer Str . 84, M. 1.

M @ F J &sr Blondieren
ra , ’ Jfcj r der Haare
W Ondulation
9 f Haarkuren.

Schönheitspflege
Webergasse 3, I Eh

neben Nassauer Hof.

der beliebte Kapellmeister
konzertiert vom 1. Mai ab im

Konzert-Restaurant

„Erbprinz“
Mauritiusplatz.

von Julius Sfernheim . — In der Hauptrolle als
Aenne Wolter . . . Charlotte Böchlln.
Dieser Film ist ein warnender Weckruf an die
Eltern , ihreTöchter zu überwachen u.aufzuklären.

Außerdem:
„Der Herr Direktor“

Lustspiel in 2 Akten.
Kassenöffnung 17 , Uhr. Letzte Vorstellung 8 Uhr.
Es wird gebeten , des starken Andrangs wegen,)
nach Möglichkeit die Nachmittagsvorstellungen'

zu benutzen.
Preise der Plätze : 1.—, 1.50, 2.—, 2.50.

, MWnsiMe,
! « utoöl. konsist.Fett,

Zentrisugenöl,
I Patrntachscnöl,
I la staubbindcndcs

Fustbovenöl,
Futzbodenlack,

Lel färben,
Eisen-Anstrich¬

farben,
Lederöl, Lederfett,

Wagcnfett,
Huf- n. Heilsalbe,
Ia Friedens-

Karbolineum,
Ia Glaserkitt,

alles in pr . Qualit.
K. Klapper
Lhem. Produkte,

Lie n. Fette en gros
Tcharnhorststr. 24.

und Weinrestaurant.
Vornehm , gemütlicher Aufenthalt.

Täglich erstklassiges

empfiehlt in größt .Auswi

OttoBaiimliacUorkstr. :

Künstler-Konzert Fussbail » Blase
Ia Gummi , neu eingetroffen.

SporBlicavas Scfiaefei
Weber ^ asse fl.Umpreßhüfe , Strumpf - und

y Sockenhalterin Stroh aller Art . Hochmoderne Formen.
(imarbelten von Seiden- u. Bortenhüten

in bekannt sorgfältigster Ausführung.
Jenny Malter , Bleichstr. il. Tel. 3927.

i?iiöfe. Cbignons. Sdieitcl
it.ib alle Arien Haararö.
werden a. prima Scbnitt-
baar migcfertiat . Befand.
Arbeiten aus natur-
arauen u. weißen Laaren.
wie auch Revaratur . Ge.
dieaene Arbeit. billige
Preise bei

C.Vrodtmann,
Laarbandlung . «

Grether’8
Sellstschänker Bierversandin Baumwolle , Seide und Wolle

Gustav Fischer,
Damenschneider.

Moritzstraße 5. : : Telephon 2413.
Anfertigung u. Umarbeitung mod. Jackenkleider,

Mäntel tu Mantelkleider in allen Stoffarten.
Solide Preise.

Hiersfube PoOis
Langgasse 7 — Fernruf 641

empfiehlt seine 5- und 10-Liter -Gefäße mit
Wiesbadener Germania

Kulmbacher Petzbräu:: Dortmunder Unic
Original Pilsner Urquell.

Rbeimtraße 34. Gtb . 1.Gute Ausführung.

Spiritus -Lack©
in allen Farben , kg 12. — Mk.

Drogerie A. Jünke,
Kaiser -Friedrich -Ring 30.

Hauben

Hetze
Stck . 1,30 Mk.

Stirn-
Kaarnetze

Filiale i

Wiesbaden,jta Jtömertor 4.
Verkauf nur en gros«

und Tnbalfabrifate zu billigsten Preisen empfiehlt aus echtem Haar,
für die ganze Frisur,
8tck . Mk.

Adolf Haybach, Herderstr. 16, P Zigarren sind in meinem Schal
fenster und Geschäft:

raum ausgestellt.

Sofort.Neuarbeitungai
fassonieren im Haust

aus reinen, überseeischen Tabaken, insbes „Robleza"
groß. elea. Form, Spiegelpress. St . 60 Pf., 50 St . i,
Holzkiste Mk. 28.50 , — „Mimosa". feinst. Aroma
Sandblockdeck., St . 75 Pf .. 50 St . in Holzkiste Mk. 36.—

Ein zelne Restkisten besserer und bester Qualität.
Mk Kautabak wöchentlich frische Sendung. TBS®

Spezialfjaus
feiner

Ttaar-
Hrbeifen

(Res -Theater) 23 Schwalbachcr Str . 23,
Herren -Sohlrn u. -Absätze

von 9L0 Mk. an,
Damen -Sohlen u . Absätze

von 7.50 Mk. an.
Nur vrima Kernlcbcr.

Alle Revaraturen sof. u.
Solide Arbeit.

Telephon 3873 ,
Essig -Essenz

Flasche 2 .10 Mk.

Drogerie A. Jünke.
Kaiser -Friedrich -Ring 30.

Fußbodenglaxizlactt
in allen Farben , kg 6 .SO Mk.

Drogerie A. Jünke,
Kaiser -Friedrich -Ring 30.

billigst._
Einlegsohlen billigst

Drogerie Backe,
5 Taunusstraße 5Keine Wanze mehr —>Mk . 2—

nur mit Kammerjäger Berg’s Nicodaal I und II
zu erzielen . Jetzt beste Zeit zur Brutvernichtung.
Erfolg verblüffend . Kinderleicht anzuwenden . Ges.
gesch. Viele Dankschr . Doppelpack . Mk. 2.—. Aus¬
reichend f. 1—3 Zimmer u. Betten . — Alleinverkauf:
Zentraldrogerie Will, . Schild , Friedrichstraße 16.
Bei Eins . v. M. 2.40, od. Posischeckkonto Berlin 31286,
portofr . Zu- nach auswärts durch Herrn . A. Grocscl.

Berlin , Königgiätzer Straße 49. F163

Transform. Frisefies
in naturgetreuer Tlusfüfjnmq.

Kästnerd Jacobi
Tel. 5959. Tatmussfrasss 9.

Haarfarben. THanicure«

SemLrmckenvon MenschenU. Tieren mit
der Brut in 2 Tagen weg.

Unbedingter
hat abzugeben

S . Z. Meyer , Rirchgasse 50i
Flaschen mitbrlugen.

Kammerjäger Schmitt, Morgen Lo ncrSt >g trifft ein Trans)
Helcnenstraße 11, Part.

KM Ferkel
L-ÄÄÄM ein. Herziger,
MhhauMg. %M&ß  AW L

In ^ harten ?
SiKüIwi (Lli &a *£j45d S* 3—4 Nächte . Erfolg garantiert,
i—a — — ca— —  ahmungen weise zurück.
Niederlage: SdiüiizenhoS -Apotheke , Langgasso 11.
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